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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. N7.
Freit», dn, 2«, Mai I««8,

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das t. k. Ministerium für Handel und Vollswirth-
schaft u»d das tönigl. ungarische Ministerium für Land-
Wirthschaft, Industrie uud Haudel haben nachstehende
Privilegien ertheilt:

Am 14. März 1868.
1 Dem Joseph Denk, Metalloruck- und Spcng-

lerwaarenfabritanten in Wien, Wicdcn, Favoritcnstraßc
Nr. 19, auf die Erfindung eines eigenthümlichen Appa-
rates zum Bespritzen der Blumen und Planzen, für die
Dauer ciucs Jahres.

2 Dem Varon Oskar de MeSuil und Max Eyth,
Vcidc iu Brüssel (Bevollmächtigter G. Mtirkl in Wien,
Ioscphstadt, Langegassc Nr. 43), auf die Erfindung
rines eigenthümlichen Verfahrens zum Buaslren ̂ von
Kähnen und Schiffen auf Eanälen und anderen Wasser-
straßen, für die Dauer von drei Jahren.

Am 15. März 1868. . .
3 Dem James Hargreavcs zu Widucz ,n Eng-

land (Bevollmächtigter G. Märkl in Wicu, Ioscphstadt,
Langcaasse Nr. 43 ) , auf die Erfindung von Ver-
bessernnacu in der Fabrication des Stahles und welchen
Eisens mittelst Gusses, für die Dauer eines Jahres.

Am 16. März 1868.
4 Dem D H. Pollat, Schuhwaarenfabrlkanten in

Wicn,'Neubau, Zieglergassc Nr. 5 , <n>f die Erfindung
einer Nicmclmaschine, für die Dauer e.ues ^ " ) ^

5 Den Wilhelm Paravicun und Rudolf Cement.
Ingenieure der Kaiserin Elisabethen, Beide n, Wels,
'nf die Erfindn.'g cincr Sichcrhcilsvorrichlnng gegen
Enlnlcisuugcn bei Wechseln auf Eisenbahnen, für d>e
Dauer cincö Jahres. . .

6. Dem Henri Petilpicrrc, ^en .eu r und Me-
chaniker, nud der Al.gustil>e Euphrostne Profftt W'twe
des Is/dor Grebert, Fabriköbesitzer.n, Bc.de m Pa ' s
Wcvo lmächtigter A. Ätartin iu W.en, W.edeu, Kalls-
nassc N 2), a.f eine Verbesserung a„ Damvfe.zeuaern
z.nu Trocknen des Dampfes, fi'.r die Dauer e.neö
' " ^ ^ 7 Dcm Johann Schmidt, Kaufmann in Wien,
Iuseph'stadt, Alserstrahe Nr. 13, auf die Eifindung,
^rdmusirtc aimosphäiischc Luft in cincm Apparate, gc-
"n'w^ „Hyorur-Gasapparat," zu vergascu, für die Daucl
""es Iahrcs.

8 Dcm A^nst Goldschmid, Kaufmm.n i „ Pr^g,
M,f die E.fiudl.uti eincs Finger- u..d Markcm'a,sc>c<,
^ ' ^ 3 " 7 ^ Merger, Hntm^r in Wien,
Nenbm. N st!ft °ssc Nr. l I7, ans dic Erfindung d.e
Da.o aftiglei, und Unschädlichmachung be> bel.eblgcm
Uus.mmc.'d.ücken de< Hutes, so wle auch d.e Bcl^
dchaltuuc, der Form zu fö.de.n, fur die Dauer e.ucs

^ " ^ M Dem A"ton Wcri'cr, l. t. Sleucramlsassisteoten
z. Sechshans bei Wicn. wohnhaft Ioscpl,stad. L t r o^ i -

lk Nr 42, auf die Erfindung, die durch Mcn chcn.
3 Waswi .s t crzengle Schwungkraft nach Bel.ebcn
i" Anweu unq zu dingen nnd ebcn,° wiedcr außer
Wirlslult'it zu setzen, gcmn.nt „Schwun^ngmalch.ne",
für die Dan>r cincs Iahrcs.

11. Dem Karl Güntncr, Plofcssor au der Wiedner
Commuxal'Obcrrealschule iu Wien, Wicdcn, Haupt-
straße Nr. 45, auf die Erfindung cincr ciüculhümlichen,
auf dem Principe ocS Glcichgcwichlcs ungleichartiger
Flüfsigkeitcn in communicircndcn Röhren beruhenden
Construction von Petroleum, und gewöhnlichen Oel-
lampcn, für die Dauer eines Jahres.

Am 20. März 1868. ^
12. Dem Gustav Ritter von Epstein in Wien,

Stadt, Graben Nr. 12, auf eine Verbesserung der con-
tinuirlichcn Ziegelbrennöfen ^ genannt „Zcllcnöfen", für
die Dauer ciues Jahres.

13. Dem Eölestin Mart in, Fabrltsbesitzcr in ParlS
(Äcvollmächligtcr A. Martin in Wien, Wieoen, Karls-
gasse Nr. 2 ) , anf cine Vcrbcfscrung an den Verspinn-
krempeln, für die Dauer eines Jahres.

Am 23. März 1868.
14. Den Gebrüdern Lcubc, Ecmcntfubrlkantcn m

Ulm (Bevollmächtigter Johann Adolf Lconhard, Kauf«
mann in Wicn, Stadt, Postgasse Nr. 7), auf die Er-
findung künstlicher Quadersteine als Unterlagen für
Eisenbahnschienen, für die Dauer von fünf Jahren.
Dies? Erfindung ist im Königreiche Württemberg seit
dem 27. 'August 1867 ans die Dauer von zehn Jahren
patentirt.

15. Dem James Hargrcavcö in England (Be<
uollmächligter G. Mürt l m Wien, Ioscphstadt, Lange-
gassc Nr. 43), anf die E.finduug derNutzliarmachung
gewisser während der Stahl< und Oisenfabricution er-
haltcncr Productc oder Materien, für die Dauer eines
Jahres.

Am 30. Mä.z 1868.
16. Der Johanna Pilz, Damcmnicdelfabritantin

in Wicn, Iofcphstadt, Joscphstädtcrsllaße Nr. 2 3 , anf
eine Verbesserung an Damcnmiedern, für die Dauer
eines Jahres.

Am 5. April 1868.
17. Dem David Bäuiml, Kaufmann in Mediasch,

auf eine Verbesserung des Vclfahr-ns zur Erzeugung
von Spiritus, für die Dauer cmcs Jahres.

Die Privilegiums «Äcschrciduugcn, deren Gehl.m«
Haltung angesucht wurde, befinden sich im t. t. Pr iv i '
lcgicN'Archi^c in Aufbewahrn»g, und jcnc von 2, 5, 6,
10, 11, 13, 14 uud 17, dcrell Gchcimhaltnua ,'icht
angesucht wurde, können dasellist vou Icdcrma»»! ringe-
sehen wilden. ^^ ^
(1«7—3) ' Nr."233/iu'.

Kundmachung.
Bei dem k. t. Bezirksgerichte in Sittich ist

die Actuarsstelle mit dem Iahresgehalte von 420 f l .
nnd dem Borrücknngsrechte in die höhere Gehalts-
stufe von 525 fl. zn besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche

h i n n e n 14 T a g e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt zur Laibacher Zeitung, bei dem

gefertigten Präsidium zu überreichen und nebst den
allgemeinen Erfordernissen auch die Kenntniß der
slovenischen Sprache nachzuweisen.

Nudolfswerth, 14. Mai 1868.
Von dem k. k. Kreiogerichts-Prästdium.

(174—1) Nr. 2653.

Klmdmachung.
Es wird hiemit kundgemacht, daß die Jagd-

berechtigungen der Katastral-Gemeinden Ostrozno
berdo, Nadajncselo, Suhorje, Altdirnbach, Kal,
Narain und Rodokendorf

am 2 2. J u n i ;
jene von Palcje, Altendorf, Mautersdorf, Hrase,
Sevce, Slavina, Peteline, Zagon und Rakitnil

am 23 . J u n i ;
jene von Großberdo, Präwald, Hrnsuje, Hrenodiz,
Kaltenfeld, Stermca, Bründl, Strane, Bukuje,
S t . Michel, Landol, Nakulik

am 2 6. J u n i
in der hierämtlichcn Kanzlei; dann jene von Se
nosetsch, Gaberie, Sinadole, Famlje, Niederdorf,
Oberurem, Britof

am 27 . J u n i
in den Senosetscher Schloßlocalitäten; jene von
Budajne, Loze, Podkraj, Goöe, Wippach, Podraga,
Ustja, Erzel, St . Veit, Lozice, Vrable und Nanos

am 1. J u l i
in der Wippacher Gemeindekanzlei; endlich jene
von Iasen und Verbovo

am 2 4. J u n i
in den Steueramtslocalitäten zu Feistriz, überall
um 9 Uhr Morgens, im Licitationswege auf wei-
tere fünf Jahre verpachtet werden, wozu Pacht
lustige eingeladen werden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg, am 16tm
Mai 1868.

(175_I7i) ^ ^ " " M 7 3368.

Kundmachung.
Für das öffentliche Baden ist für dieses Jahr

wie bisher der Gradasca-Bach ober der Kolesje<
Mühle in der Borstadt Tirnau, an der sogenann
ten Talavan'schcn Wiese, bestimmt worden.

Was mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird, daß andern Orts öffent-
lich nicht gebadet werden darf und daß das Ba-
den nur in anständiger Verhüllung gestattet ist.

Stadmagistrat Laibach, am 16. Mai 1868.
Guttman.


